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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 35 . Mittwoch , dm r . Rai 1855.
Nr . 9928 . Die Wiederbesetzung des Kaminfegereidienstes in dem Amtsbezirk

Gernsbach betr .
Durch den Tod des Kaminsegermcisters Carl Krieger zu Gernsbach ist der Kaminfegereidienstdes Amtsbezirks Gernsbach in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um diesen Dienst haben sich binnen 4 Wochen unter Vorlage der erforderlichen

Nachweise über Befähigung und Verhalten durch das ihnen Vorgesetzte Amt bei diesseitiger Stelle
zu melden .

Carls ruhe , den 24 . April 1855 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig .
vdt . Eccard .

Nach erfolgter Nicderlegung der Verwaltung des adeligen Damenstifts zu Pforzheim durchSteuerperäquator Kaltenbach wurde dieselbe mit höchstlandesherrlicher Ermächtigung vom 1 . d . M .an , dem Großh . Domänenverwalter vr . Rau daselbst übertragen , welches mit dem Anfügen bekannt
gemacht wird , daß dieser in fürsorglicher Weise auch die Verrechnung der Waisenparticular - Caffeund der vr . Lamprcch t '

schen Familien -Stipcndienstistung übernommen hat .Carls ruhe , den 13 . April 1855 .
Großh . evang . Oberkirchcnrath .

B . V . d . D .
Ullma nn .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
111 Nr . 10,186 . Jakob Jung von Königs¬

bach , welcher im Jahr 1852 heimlich ausgewan¬dert ist , hat sich hierüber binnen 6 Wochen
bei Vermeidung des Verlusts des Staatsbürger¬
rechts und der gesetzlichen Bermögensbuße dahier
zu verantworten .

Durlach , den 27 . April 1855 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Nr . 12,482 . ( E r k e n n t n i ß .) Da Carl
Oken fuß von Bohlsbach der amtlichen Auffor¬
derung vom 16 . v . M . , Nr . 8472 , keine Folge
geleistet , so wird derselbe wegen beharrlicher Lan -
desfiüchtigkeit seines Staats - und OrtsbürgerrcchtS
für verlustig erklärt und der Abzug von 3 % von
seinem erportirenden Vermögen zu Gunsten der
Staatskasse erkannt .

Offen bürg , den 25 . April 1855 .
Großh . Oberamt .

v . Faber .
Nr . 13,705 . Jakob Kl in gl er von Ichen¬heim hat sich im Jahr 1846 ohne Erlaubniß von

Hause entfernt und sich wahrscheinlich nach Ame -

vdt , Altfclh .
l rika begeben . Derselbe wird aufgefordert , sich bin¬
nen 3 Monaten hier zu stellen , widrigenfalls er
in die gesetzliche Dermögensstrafe verfällt und des
Staats - und Gemeindebürgerrechts für verlustig
erklärt würde .

Lahr , den 27 . April 1855 .
Großh . Oberamt .
K . Wielandt .

Uutergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
[ 1 ] Nr . 3939 . ( Erbvorladung .) Michael

Lauer und Georg Lauer von Oberweier , Er -
stcrer seit 5 Jahren unbekannt wo abwesend und
Letzterer im Jahr 1854 nach Amerika ausgewan -
dcrt , sind zur Erbschaft ihres am 11 . Februar
1855 zu Basel mit Tod abgegangenen Bruders ,des Webers Friedrich Lauer von Oberweier be¬
rufen . Diese Beiden und beziehungsweise deren
Rechtsnachfolger werden nunmehr aufgefordcrt , sich
binnen 3 Monaten zur Vornahme dieser Erbthei -
lung und Empfangnahme ihrer Erbtheile dahier
zu stellen , widrigens der fragliche Nachlaß ledig .
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lich denjenigen Personen zugetheilt würde , welchen
er zukä

'me, wenn die Vorgeladenen zur Zeit dieses
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Lahr , den 26 . April 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Fingado .
[ 1 ] Nr . 1293 . ( Erbvorladung .) Jakob ,

Elisabeth « , Barbara , Anna Maria und Georg
P fotz er , Kinder der verstorbenen Bäcker Jakob
Pfotzer ' schen Ehefrau Maria Elisabetha , geb .
Härter von Willstätt , welche längst sich nach
Amerika begeben haben , sind zur Erbschaft ihrer
verstorbenen Großmutter Elisabetha Hält er , geb .
Wolfs , Ehefrau des Schneidermeisters Johannes
Härter zu Willstätt berufen . Dieselben oder
ihre etwaigen Rechtsnachfolger werden , da ihr Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, hiermit aufgefordert , sich
binnen drei Monaten bei Unterzeichneter Stelle um
so gewisser zu melden , als sonst die Erbschaft le¬
diglich Denjenigen würde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladene » zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Kork , den 27 . April 1855 .
Großh . Amtsrevisorat .

Fr . Katz .
Nr . 11,176 . Theodor Erxleben von hier ,

welcher sich in Amerika befindet , hat um Entlas¬
sung und Genehmigung zum Wegzug seines Ver¬
mögens nachgesucht . Dem Gesuch wird , wenn
keine Einsprache erfolgt , nach 8 Tagen stattgegeben
werden .

Earls ruhe , den 21 . April 1855 .
Großh . Stadtamt .

v . Ncubronn .

Schul - enliquidatioilen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwanderungs - E »

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , ausgtfordcrt , solche in der
hier unten bezeichncten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlci um so gewisier anzumelden und zu begrün ,
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Pforzheim :
| 1 ] Nr . 14,387 . Friedrich Bach , Schneider

mit seiner Familie von Nöttingen , auf Samstag ,
den 12 . Mai d . I . , Vormittags 11 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Epp in gen :
{4 } Nr . 6547 . Johannes Hehl mit seiner

Familie von Stebbach , auf Dienstag , den 8 . Mai
d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Amts -
kanzlei .

11J Nr . 6439 . Der Chirurg Balthasar Hall¬
bauer mit seiner Familie von hier , auf Dienstag ,
den 8 . Mai d . I . , Vormittags 10 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

|_1 ] Nr . 6490 . Georg Jakob Kilwy mit

seiner Familie von Stebbach , auf Dienstag , den
8 . Mai d . I ., Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlci .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgeseßes

wird hiemlt öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenanntcr Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Meers bürg :
Nr . 4489 . Des dem Spitalfond Constanz auf

der Gemarkung Riedolsweiler zustehenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Salem :

Nr . 4128 . Des Kleinzehnten der Pfarrei Leut -
lirch auf der Gemarkung Oberstcnwciler .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,werden daher aufgcfordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zchntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbercchttgte »
zu wenden .

Mundtodt - Erklärungen .
( 1 ] Nr . 9254 . Joseph Haas von Jöhlingen

ist wegen Geisteskrankheit entmündigt und unter
Vormundschaft des Johann Schüler von dort
gestellt worden ; was hiemit unter Hinweisung de»
L -R .- S . 509 veröffentlicht wird .

Dur lach , den 20 . April 1855 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Nr . 8854 . Der ledige Wilhelm M a p p u s von
Stein wurde wegen Geistesschwäche für entmündigt
erklärt und unter die Vormundschaft des Johann
Georg Mappus von da gestellt ; was mit Bezug
auf L . -R . - S . 509 veröffentlicht wird .

Brette « , den 24 . April 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Fl ad .
Nr . 10,580 . Dem Wendclin Deichclbohrer

von Großweier wurde wegen Verstandesschwäche
ein Beistand im Sinne des L . - R . - S . 499 in der
Person des Bernhard Beck von da beigcgeben ;
was anmit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Achern , den 21 . April 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Hippmann .
[ 1J Nr . 3363 . ( Bekanntmachung .) Der

hiesige Bürger und Zimmcrmeister Lorenz Zim¬
mermann wurde durch diesseitiges Erkenntniß
vom Heutigen wegen Verschwendung im ersten
Grade mundtodt erklärt und ihm der hiesige Kir -
chcngemeinderath Herrmann Zimmermann als
Curator bestellt , ohne welchen er die im L . -R . -S .
513 genannten Rechtsgeschäfte giltig nicht vorneh¬
men darf .

Philippsburg , den 27 . April 1855 .
Großh . Bezirksamt .

Hübsch .
Earlsruhe . Redaktion , Druck und Verlag vo » Friedrich Gutsch .
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